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Postulat
Erklärung der Gemeinde Wohlen zur Stadt Wohlen

Antrag

Der Gemeinderat wird beauftragt zu prüfen und dem Einwohnerrat Bericht zu erstatten,

1. ob und unter welchen Voraussetzungen sich die Gemeinde Wohlen formell als 
"Stadt Wohlen" bezeichnen kann,

2. welche rechtlichen, organisatorischen und finanziellen Auswirkungen eine solche 
Stadtdeklaration hätte und

3. ob und in welcher Form eine Umsetzung - insbesondere im Hinblick auf das 
850-Jahr-Jubiläum im Jahr 2028 - sinnvoll und zweckmässig wäre.

Begründung

Wohlen nimmt seit Jahren eine zentrale Funktion für die Region Freiamt wahr und erfüllt 
objektiv zahlreiche Kriterien, die in der Schweiz typischerweise mit einer Stadt verbunden 
sind. Mit über 18’000 Einwohnerinnen und Einwohnern, einer ausgeprägten 
Zentrumsfunktion in den Bereichen Bildung, Kultur, Gesundheitsversorgung, Verkehr und 
Wirtschaft sowie einer infrastrukturellen Bedeutung über die Gemeindegrenzen hinaus ist 
Wohlen faktisch ein regionales Zentrum.

Der Begriff «Stadt» ist in der Schweiz kein rechtlich geschützter Status, sondern eine 
Selbstbezeichnung, die von zahlreichen Gemeinden vergleichbarer Grösse und Funktion 
bewusst verwendet wird. Eine Stadtdeklaration hätte keine automatischen rechtlichen, 
finanziellen oder organisatorischen Konsequenzen und würde weder Kompetenzen 
verschieben noch neue Verpflichtungen auslösen. Sie stellt vielmehr ein Element der 
Positionierung, Identifikation und Aussenwahrnehmung dar.

Gerade im interkommunalen und kantonalen Kontext kann die Bezeichnung «Stadt Wohlen» 
die Rolle der Gemeinde als regionales Zentrum klarer sichtbar machen. Auch im 
Standortmarketing - für Wirtschaft, Fachkräfte, Familien und Veranstaltungen - ist der 
Begriff «Stadt» ein niederschwelliges, kostengünstiges und wirkungsvolles Instrument, 
ohne Investitionen oder strukturelle Änderungen zu erfordern.

Zudem bietet das bevorstehende 850-Jahr-Jubiläum im Jahr 2028 einen geeigneten 
zeitlichen Rahmen, um sich vertieft mit der zukünftigen Rolle und dem Selbstverständnis 
Wohlens auseinanderzusetzen und gegebenenfalls einen zukunftsgerichteten, 
identitätsstiftenden Schritt zu vollziehen.



Mit diesem Postulat soll dem Gemeinderat ausdrücklich kein Entscheid 
vorweggenommen, sondern eine fundierte Auslegeordnung ermöglicht werden, welche 
dem Einwohnerrat als Grundlage für eine sachliche und transparente Diskussion dienen 
kann.
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